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Victoria!

Die Darstellung des Auferstandenen mit dem Siegesfähnlein 
hängt als ein besonders wertvoller Gobelin in den Vatikanischen 
Museen in Rom. Es handelt sich um einen fein gewebten Tep-
pich, ein französischer Exportschlager des 17. Jh., der mit einer 
ausgeklügelten, hoch artifiziellen Webtechnik verfertigt wurde.
Aus gegebenem Anlass habe ich mich daran erinnert, dieses 
Foto einmal aufgenommen zu haben und bin froh, dass ich es 
gefunden habe in meinem durchaus unordentlichen Fotoarchiv.
Kurz bevor der Besucher die Sixtinische Kapelle betreten darf, 
noch im Halbdunkel eines engen, leicht abschüssigen Muse-
umsganges, hängt dieser strahlende Christus. Ich stand wie 
gebannt davor. Erst später fiel mir auf, wie geschäftig die Leu-
te daran vorbeirasen und den Auferstandenen keines Blickes 
würdigen. Was drückt sich darin aus? Ich habe keine Lust, die 
Antwort auf diese Frage zu geben; das mag jeder selber tun. 
Ich möchte vielmehr auf den Apostel Paulus verweisen, der 
festhält, dass die Auferstehung Jesu eine Tatsache der Welt-
geschichte ist, deren Verkündigung niemals vergessen werden darf. „Ist aber Christus nicht 
auferstanden, so ist unsere Predigt vergeblich, so ist auch euer Glaube vergeblich. Wir würden 
dann auch als falsche Zeugen Gottes befunden, weil wir gegen Gott bezeugt hätten, er habe 
Christus auferweckt, den er nicht auferweckt hätte, wenn doch die Toten nicht auferstehen. 
Denn wenn die Toten nicht auferstehen, so ist Christus auch nicht auferstanden. Ist aber 
Christus nicht auferstanden, so ist euer Glaube nichtig, so seid ihr noch in euren Sünden; so 
sind auch die, die in Christus entschlafen sind, verloren. Hoffen wir allein in diesem Leben auf 
Christus, so sind wir die elendsten unter allen Menschen“ (1 Kor 15,14-19).

Kein Ereignis ist so strittig wie die Auferstehung Jesu, scheinbar schon ganz von Anfang an. 
Das lässt sich aus den Worten des Apostels deutlich heraushören. Er reagiert äußerst deutlich.

Er legt größten Wert darauf, dass die Tatsache der Auferstehung Jesu ein neuralgischer Punkt 
ist mit äußerst weitreichenden Folgen. Die Auferstehung steht nicht als ein freundliches Ein-
zeldogma im Raume, mit dem es an und für sich sein Bewenden haben dürfte. Sondern sie ist
Ausdruck, Folge und notwendiger Erweis des Sieges Gottes über den Tod. Denn der Tod Christi 
ist der Tod des Todes. Folglich behält das Leben den Sieg. Wer den Auferstandenen Christus 
sieht, hat das verstanden und ruft „Victoria“ (lat. „Sieg“).
Unüberbietbar schön in Musik gesetzt hat es der Dresdner Hofkapellmeister Heinrich Schütz 
mit dem Schlusschor seiner Auferstehungshistoria (SWV 50). Meine Empfehlung ist, sich das 
einmal als Kommentar zu unserem Titelbild anzuhören, z. B. hier:

Ich wünsche Ihnen, dass Sie der Auferstandene zum kraftvollen Leben ruft!

Friedrich Christoph Ilgner
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= Sakramentsgottesdienst       = Familiengottesdienst       = Kirchencafé       = ökumenischer Gottesdienst

5

= In der Regel finden parallel Kindergottesdienste statt

Sonntag, 01.06.
Exaudi

9:00 Pfr. Hanitzsch (BW) 10:30 Pfr. Hanitzsch 9:00 Präd. Neumann (LO) 10:30 Präd. Neumann 10:30 Pfr. Ilgner (Ki)

Pfingstsonntag, 08.06. 9:00 Pfr. Grabner (BW) 10:30 mit Kantorei
Pfr. Hanitzsch  10:00 Konfirmation mit Gospelchor und Posaunenchor 

Pfrn. Hinze, Pfrn. Reinköster (LO)

10:30 mit Bachkantate 
(BWV 84)
Pfr. Ilgner (Ki)

Pfingstmontag, 09.06. 
                                  11:00 Kirchspielgottesdienst in Röhrsdorf       mit anschließendem Mittagessen, Pfrn. Hinze

Sonntag, 15.06. 
Trinitatis

10:30 Bikergottesdienst (KF) 
(Steigerstraße 13)
Christliche Motorrad-
fahrer Sachsen e.V.

10:30 Jubelkonfirmation 
mit Posaunenchor
Pfr. Hanitzsch

10:00 Jubelkonfirmation
Pfrn. Hinze (LO) 

10:30 mit Jubelkonfirmation
Pfrn. Reinköster

10:30 Jubelkonfirmation 
mit  Bachmotette 
Pfr. Ilgner (Ki)

                                                        15:00 Klettergottesdienst,       Pfr. Grabner / Sozpäd. Menzel, YoYo-Kletterhalle (Heidenau, Weststr. 32)

Sonntag, 22.06. 
1. nach Trinitatis

10:30 FAMILIENKIRCHE
J. Wegener (BW)

14:00 Tauffest am 
Heiligen Born 
Pfr. Hanitzsch

10:30 mit Gemeindefest,
Pfrn. Reinköster

15:00 mit Gemeindefest, 
Pfr. Ilgner & 
Diakon Weigel (GH)

Dienstag, 24.06. 
Johannistag                                                             18:00 Johannisandacht       Friedhof Röhrsdorf, Pfr. i.R. Rau

                                            19:00 Ökumenischer Gottesdienst,       Friedhof Lockwitz, Superintendent Behr

18:00 Andacht, Pfr. Ilgner
(Johannisfriedhof 
Tolkewitz)

Sonntag, 29.06. 
2. nach Trinitatis

9:00 Pfr. Ilgner (BW) 10:30 mit Taufgedenken
Pfr. Hanitzsch

9:00 Präd. Neumann (LO) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 mit Flötenkreis
Präd. Neumann (Ki)

Sonntag, 06.07. 
3. nach Trinitatis

10:30 Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr. Hanitzsch 9:00 Pfr. Ilgner (RÖ) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Ilgner (Ki)

Sonntag, 13.07. 
4. nach Trinitatis

9:00

10:30

Pfr. Grabner (KF)

Andacht (BW)

10:30 Präd. Wagner 9:00 Präd. Neumann (LO) 10:30 Pfr. Grabner 10:30 Präd. Neumann (Ki)

Sonntag, 20.07. 
5. nach Trinitatis

9:00 Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr. Grabner 9:00 Pfrn. Hinze (LO) 10:30 Pfrn. Hinze (Ki)

Sonntag, 27.07. 
6. nach Trinitatis                 10:30 Kirchspielgottesdienst in Nöthnitz, Pfr. Grabner,       anschließend Picknick (bei Regen in der Leubnitzer Kirche)

Sonntag, 03.08. 
7. nach Trinitatis

9:00 Pfr. Grabner (BW) 10:30 Pfr. Grabner 9:00 Pfrn. Reinköster (LO) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. i.R. Rau (Ki)

Sonntag, 10.08. 
8. nach Trinitatis

10:30 zum Schuljahresbeginn
Gempäd. Grothe (BW)

10:30 Pfr. Hanitzsch 9:00 Pfrn. Hinze (RÖ) 10:30 Pfrn. Reinköster 10:30 Pfr. Ilgner (Ki)
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Betreutes Wohnen (DRK) - Bannewitz
 Donnerstag,  19.06. und 17.07.   10:00 Uhr
Sozial-kulturelles Zentrum - Spitzwegstraße 57
  Donnerstag,  26.06. 10:30 Uhr
Pflegeheim Goppeln - im Saal des Altenheimes
 Mittwoch,  18.06. und 16.07. 10:00 Uhr
Pflegeheim „Albert Schweitzer“ - Georg-Palitzsch-Straße 10
 Donnerstag,  12.06. 9:30 Uhr
Zentrum für Betreuung und Pflege „Auwaldhof“ - Reicker Straße 97a
 Donnerstag,  12.06. 10:30 Uhr
Pflegeheim „Reicker Blick“ - Otto-Dix-Ring 61
 Gottesdienste finden nicht statt
Pflegeheim „Domizil am Zoo“ - Gerhart-Hauptmann-Straße 5
 Mittwoch,  25.06. 9:45 Uhr
Pflegeheim „Olga Körner“ - Zschertnitzer Straße 25
 Mittwoch, 25.06. 16:15 Uhr

 Leubnitz-Neuostra Bannewitz / Kleinnaundorf  Lockwitz / Röhrsdorf
 Kirchspiel Prohlis  Strehlen

Vorträge, Workshops, Bildung, Geselliges

Kinder / Jugend / Familie

Konzerte & Musik

05.06., 19:00 CULt  Kindergottesdienstraum
09.06., 09:00–11:00  Wanderung des Kirchspiels  von Prohlis bis Röhrsdorf
11.06., 18:00  Vortrag „Gott, ich habe / hatte Krebs“ Kirche
28.06., 12:00–16:00 Großer Rentnerkreis Christophorussaal Leubnitz
03.07., 20:00  Kino in der Kapelle  Kleinnaundorf

13.06., 15:00–18:00  Kinderzirkustreff Kirche
04.07., 16:30 Aufführung vom Kinderzirkus, anschl. Grillen  Pfarrgarten Lockwitz

07.06., 17:00 Orgelsommer Christuskirche
09.06., 17:00 19. Lockwitzer Kammermusik Schlosskirche Lockwitz 
15.06., 17:00 EastSideBrass Kirche Leubnitz
17.06., 16:00  Bläsermusik  Pflegeheim Florence (Garten)
21.06., 17:00 Orgelsommer Christuskirche
22.06., 16:30 „Frisch gesungen“ Chorkonzert Schlosskirche Lockwitz
12.07., 17:00 Orgelsommer Christuskirche
26.07., 17:00 Orgelsommer Christuskirche
27.06., 18:00  Bläserserenade  DRK-Seniorenwohnpark (Hof)
29.07., 19:00 Konzertreihe „Altes und Neues Testament“ Gemeindehaus

Rüstzeiten
06.–09.06.  Sommerrüstzeit JG Ostrov (Tschechien)
29.06.–04.07. Kinderrüstzeit Ebersdorf

Termine im Überblick

Andachten & besondere Gottesdienste
mittwochs 16:00–18:00 Offene Kirche Schlosskirche Lockwitz
sonntags 18:00 Friedensgebet Kirche Röhrsdorf
14.06., 19:00 recharge Lobpreisabend Gemeindehaus, Gr. Saal
22.06., 14:00 Tauf- und Gemeindefest Leubnitz Heiliger Born
24.06., 18:00 Andacht zum Johannistag Johannisfriedhof Tolkewitz
25.06., 18:00 Vesper zum Gendenktag des Augsburger Bekenntnisses Christuskirche
27.06., 15:00–17:30 Urlaubssegen to-go Kindergarten Leubnitz

BESONDERE Gottesdienste im Juni und Juli
Biker-Gottesdienst – nicht nur für Motorradfahrer und -fans –, am 15.06., 10:30 Uhr in 
Kleinnaundorf (Freital, Steigerstr. 13) im Rahmen des Dorffestes gemeinsam mit den „Christ-
lichen Motorradfahrern Sachsen e. V.“ und der Bannewitzer Kirchgemeinde. Mit Theresa Thier-
felder (Predigt) und Wolfgang Tost (Musik). 

Wolf-Jürgen Grabner

Klettergottesdienst “Hoch hinaus mit gutem Stand”, am 15.06., 15 Uhr in der Kletterhalle 
YOYO in Heidenau (Weststraße 32). Vor und nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
(ab 10 Uhr) zu klettern (zu Kooperationspreisen). Unser Klettermaterial (bis auf Schuhe) und 
unsere Teamer stehen auch Menschen zur Verfügung, die noch keine Klettererfahrung haben. 
Es wird um einen Beitrag zum Bring-and-Share-Buffet gebeten! Fragen oder Rückmeldungen 
zum Buffet bitte an: Daniela.Kankowski@evlks.de oder Tel.: 0175-3 30 33 83. 

Daniela Kankowski

Kirchspiel-Gottesdienst, 27.07., 10:30 Uhr im Schlosspark Nöthnitz (Bannewitz, Ecke Win-
ckelmannstraße / Rosentitzer Straße). „Du brauchst ein Seil, das dich hält!“ Dieses Thema wer-
den wir nicht nur bedenken, sondern mit der KLETTERKIRCHE erleben. Man kann sich im Gras 
auf der mitgebrachten Decke niederlassen oder auf den Bänken Platz nehmen. Anschließend 
ist Gelegenheit zum Klettern und zum gemeinsamen Picknick. Für die Verpflegung und Geschirr 
sorgt bitte jede und jeder selbst. Kaffee und Getränke werden bereitgestellt. Bei schlechtem 
Wetter feiern wir den Gottesdienst in der Leubnitzer Kirche.

Wolf-Jürgen Grabner
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Veranstaltungen & Berichte

Der „treffpunkt süd“, den Sie in der Hand halten, ist erneut auf einem an-
deren Papier gedruckt. Bei der Erstellung des „treffpunkt süd“ orientieren 
wir uns an der Beschlussrichtlinie des Umweltausschusses (in der Ausgabe 
02/03 vorgestellt) und Sie dürfen mitentscheiden. Wie gefällt Ihnen dieses 
Papier? Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung direkt an die Pfarrämter, 
per Mail unter raahelia.prescher@evlks.de oder Sie füllen folgende Umfra-
ge im QR-Code aus. 

Raah Elia Prescher

„treffpunkt süd“ mal anders

Fast 100.000 € an Spenden haben die rund 7.000 Gemeindemitglieder des Kirchspiels 2024 
aufgebracht. Zusätzlich wurden über 42.000 € für den Erhalt der Kantorenstellen in Strehlen, 
Leubnitz-Neuostra und Prohlis gespendet. Weitere Spenden erhielten die Stiftung der Kirch-
gemeinde Leubnitz-Neuostra sowie die kirchspielübergreifenden Spendenaktionen. Insgesamt 
also nahezu so viel wie das gesamte Kirchgeld ausmacht! Allen Spenderinnen und Spendern, 
die damit die vielfältigen Dienste im Kirchspiel möglich machen, sagen wir herzlich DANKE-
SCHÖN! Damit zeigen Sie, dass Sie diese Arbeit wertschätzen und sie Ihnen am Herzen liegt!
Fast alle Spenden werden zweckgebunden für viele Projekte der Kirchspielarbeit gespendet: 
von den Kinderbibeltagen über die Kletterkirche zu Seniorenkreisen, von Kantoreien und Po-
saunenchören bis zur Gospelnight und Rock unterm Glockenturm, vom Prohliser Mittagstisch 
zur Partnergemeinde in Skrunda / Estland, für den „treffpunkt süd“ und die Gemeindearbeit 
und nicht zuletzt für die bauliche Erhaltung und Ausstattung unserer Kirchen und Gebäude – 
einschließlich Kindertagesstätten und Friedhöfe.
Um Ihre Spenden genau Ihrem Wunschprojekt zuordnen und Ihnen einen Dank bzw. eine 
Spendenquittung senden zu können, bitten wir Sie darum, immer im Verwendungszweck 
anzugeben:

Name, Vorname, Postanschrift, Zweck der Spende.

Denn die von der Bank automatisch übermittelten Auftraggeberdaten sind oft unvollständig, 
abgekürzt oder nicht mit unserem Gemeindegliederverzeichnis abzugleichen.
Wichtig: Wenn Sie für die Stiftung der Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra spenden möchten, 

Ihre Spenden – ein Eckstein für die Arbeit unseres Kirchspiels

Seit 2021 hat unser Kirchspiel ein gemeinsames Kirchgeldkonto. Deshalb schließen wir zum 
31.07. die früheren Konten der Kirchgemeinden Strehlen (DE58 3506 0190 1605 9000 18), 
Prohlis (DE28 3506 0190 1673 0000 17) und Lockwitz (DE67 3506 0190 1605 4000 15). Bitte 
prüfen Sie, ob Sie Daueraufträge auf diese Konten eingerichtet haben oder sich diese Konten 
für Überweisungen von Spenden notiert haben und ändern Sie bis 31.07. zu Gunsten des 
gemeinsamen Kirchgeldkontos (siehe S. 37)!

Jiri Kocourek

Das Regionalkirchenamt warnt vor folgenden Betrugsversuchen: 1. Unbekannte werfen in die 
Briefkästen Zettel mit einer Zahlungsaufforderung für die Zustellung des „treffpunkt süd“ ein. 
Diese sind in jedem Fall gefälscht. Bitte überweisen Sie nie aufgrund solcher Zettel, sondern 
stets nur auf das Kirchgemeindekonto, das im „treffpunkt süd“ abgedruckt ist. 2. Unbekannte 
rufen telefonisch an und fordern auf, Kirchgeld auf ein Konto zu überweisen. Bitte reagieren 
Sie nie auf solche Anrufe, sie sind in jedem Fall gefälscht. Die Kirchgeldaufforderung erhal-
ten Sie von uns wie bisher nur im „treffpunkt süd“ oder durch einen Brief von uns mit Ihrer 
Kirchgeldnummer, und die Kontoverbindung ist immer nur unser Kirchgeldkonto, wie es im 
„treffpunkt süd“ abgedruckt ist.

Jiri Kocourek

Schließung von Konten!

Warnung vor Betrugsversuchen

Zwei Jahre lang hat Johannes Schneider un-
ser Team als Gemeindepädagoge bereichert. 
Nun endet sein Dienst in unserem Kirchspiel. 
Er hat die Jungen Gemeinden begleitet, in 
den Konfirmanden-Projekten, bei Rüstzeiten 
und Ausfahrten mitgewirkt und Gottesdiens-
te mit vorbereitet. In besonderer Weise hat 
sich Johannes Schneider als Präventionsbe-
auftragter im Kirchspiel verdient gemacht. 
Hier ist er gemeinsam mit einer Projekt-
gruppe aktiv gewesen und hat die Erarbei-
tung von unserem Schutzkonzept wesent-
lich vorangebracht. Manches von Johannes 
Schneiders Dienst liegt uns lebendig vor Au-
gen. Anderes geschah still im Verborgenen. 
Für all sein Engagement sagen wir Johannes 
Schneider herzlich „Dankeschön“! 
Für die neuen Wege, die er nun einschlagen 
wird, wünschen wir ihm, dass Gottes Geist 
ihn leitet und er von Gott gesegnet wird! 
Die offizielle Verabschiedung wird im Kirch-
spielgottesdienst sein, den wir am 27.07., 
10:30 Uhr im Schlosspark Nöthnitz feiern. 

Wolf-Jürgen Grabner

Alles hat seine Zeit – Dank an Johannes Schneider

geben Sie bitte immer an „Zustiftung Grundstock“. Nur so kann Ihre Spende auf Dauer in der 
Stiftung erhalten bleiben und jährlich Ihren Ertrag für die Stiftungsarbeit einbringen.
Wenn Sie größere Beträge zustiften wollen oder Vermächtnisse (Erbschaften) zu Gunsten be-
stimmter Zwecke oder Kirchgemeinden hinterlassen möchten, beraten Sie gern der Verwal-
tungsleiter und der Stiftungsvorstand.

Jiri Kocourek

https://form-service.churchdesk.com/forms/public/qrcode?formAlias=Bk3Byg2S6D
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Fahrt der Konfirmand:innen nach Rathen

Veranstaltungen & Berichte
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Südwind e. V. lädt ein! 

Verstärkung für die Gemeindepädagogik gesucht! 

Frischer Wind für KIRCHE 
und NACHBARSCHAFT! 

Kirchspiel und Südwind e. V. sind nicht iden-
tisch, aber letztlich gehen sie Hand in Hand. 
Denn beide verfolgen ähnliche Ziele: Christli-
che Gemeinschaft in den Stadt- und Ortstei-
len erlebbar machen. Von Seiten des Vereins 
werden wir aktuell den „Prohliser Mittags-
tisch“ durch Spenden unterstützen. 
Das Kirchspiel hat bei seinen Veranstaltungen 
hauptsächlich die Gemeindeglieder im Blick. 
Die Zielgruppe für den Südwind e. V. sind da-
rüber hinaus auch Nachbarinnen und Nach-
barn, die nicht zur Kirche gehören, jedoch 
für christliche Werte offen sind und denen es 
wichtig ist, dass die Kirche im Ort bleibt. Des-
halb wollen wir als Südwind e. V. Begegnungs-
räume schaffen, in denen die Bürgerinnen und 
Bürger aus Stadt und Dörfern mit Menschen 
aus dem Kirchspiel zusammentreffen. Wir 
wissen noch nicht, wie das genau geht und 
sind auf der Suche. So freuen wir uns, wenn 
Sie uns dabei helfen und uns unterstützen. 
Die „Pizza-Party auf dem Pfarrhof“ (PPP) 
ist eine erste Gelegenheit, bei leckerem Essen 
und irischer Musik mit anderen ins Gespräch 
zu kommen. Wer Kraft und Mut testen will, 
kann bei dieser Gelegenheit die KLETTER-
KIRCHE erklimmen und den Pfarrhof mal von 
oben anschauen. 
Lassen Sie sich einladen und bringen Sie am 
besten noch jemand aus der Nachbarschaft 
mit.
Wann: Freitag, 12.09., ab 17 Uhr 
Wo: Pfarrhof Leubnitz, Altleubnitz 1

Sven Winkler, Vorsitzender Südwind e. V.

Wie schon seit vielen Jahren ging auch in 
diesem März die Konfirmandenrüstzeit der 
8. Klasse von Leubnitz in den schönen Kur-
ort Rathen. Bereits zum zweiten Mal waren 
die Konfirmand:innen aus Prohlis und Lock-
witz mit dabei. Die gemeinsame Gruppe war 
also entsprechend groß und wurde neben den 
Hauptamtlichen noch von elf jugendlichen 
Teamer:innen begleitet. 
Der Freitagabend stand unter dem Motto des 
Kennenlernens und des Rückblicks auf die 
bald zu Ende gehende Konfirmandenzeit. Um-
rahmt wurde das von Musik der Leubnitzer 
Jugendband, welche unter der Leitung von 
Toni Menzel auch mit dabei war. 
Der Samstag konnte bei schönstem Wetter 
begonnen werden. Am Vormittag ließen sich 
die Konfirmand:innen auf eine Stationsarbeit 
ein, die sich mit dem Glauben beschäftigte. 
Nachmittags zog es uns nach draußen in die Berge der Sächsischen Schweiz. Die Wanderung 
über Stock und Stein stärkte das Gruppengefühl und machte Hunger fürs Abendbrot. Danach 
gab es einen Stille-Abend. Wir konnten uns der Kraft der Stille bewusst werden und Segen 
empfangen. Anschließend gab es noch Zeit zum Singen und Quatschen, ehe die Nachtruhe 
ausgerufen wurde. 
Am Sonntag feierten wir zusammen Gottesdienst mit der Predigt zweier Teamerinnen. Nach 
dem Mittagessen ging es zum Zug, und dann war die gemeinsame Zeit schon wieder vorbei. 
Wenn auch müde, konnten die Konfirmand:innen glücklich den Eltern übergeben werden. Ein 
gelungenes Wochenende. 

Johannes Schneider

Am 13.06. findet von  
15 bis 18 Uhr der Kin-
derzirkustreff in der 
Kirche Prohlis statt. Ein-
geladen sind alle Kinder 
von 1.-6. Klasse. Jüngere 
Kinder können gemein-
sam mit einem Elternteil dabei sein. Herz-
liche Einladung an alle Interessierten zu der 
kleinen Zirkusshow um 17:30 Uhr. 
In der ersten Sommerferienwoche kommt 
der Kinderzirkus der Evangelischen Jugend 
Dresden auf den Pfarrhof in Lockwitz. Am 
Freitag, dem 04.07., 16:30 Uhr heißt es 
dann „Hereinspaziert und Manege frei für 
die Show, die die Kinder sich in der Woche 
erarbeitet haben!“. Im Anschluss empfängt 
die Kirchgemeinde Sie mit Getränken am 
Grill. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird 
gebeten.

Raah Elia Prescher 

Zirkus in der Kirche und 
auf dem Pfarrhof

Wir suchen eine engagierte und kreative 
Person zur Besetzung der hauptamtli-
chen Gemeindepädagog:innenstelle mit 
Schwerpunkt Konfirmanden- und Jugend-
arbeit ab 01.08.25.

Wir suchen einen jungen Menschen, der/ 
die sich als Freiwillige:r im Sozialen Jahr 
(FSJ) im pädagogischen Bereich unseres 
Kirchspiels einbringen möchte. Zeiraum: 
01.09.25 bis 31.08.26. 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen gibt es auf unserer Website: 
https://www.kirchspiel-dresden-sued.de/beitragen/stellenangebote

https://www.kirchspiel-dresden-sued.de/beitragen/stellenangebote
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Gott, ich habe / hatte Krebs   
Eine Krebserkrankung bringt also unweigerlich Ängste, existenzielle Fra-
gen und spirituelle Sinnfragen mit sich. In Dresden gibt es eine Pfarre-
rin, die Erkrankten und Angehörigen kostenlose Gesprächsmöglichkeiten 
anbietet und seit zwei Jahren einen großen Segnungsgottesdienst im 
Team von Krebsbetroffenen zum Weltkrebstag im Februar auf die Beine 
stellt. Am 02.09. wollen wir als christliches Team gemeinsam am Be-
nefizlauf des Nationalen Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) teilnehmen. Und am ersten 
Septemberwochenende kann man Popsongs aus dem Radio einüben. Mehr Infos am Gemein-
deabend am 11.06. um 18 Uhr in der Kirche Prohlis. 

Konstanze Eymann

Wanderung am Pfingstmontag, 
09.06., 11:00, zum Pfingstmontags-
Gottesdienst 

B) für Leute, die gern gemeinsam wandern: 
Für diese einfache Wandertour mit 130 Hö-
henmetern muss man nicht ganz so früh auf-
stehen. Sie führt uns von Prohlis durch den 
Geber- und Lockwitzgrund nach Röhrsdorf. 

Start: 9 Uhr, Kirche Prohlis 
 (Georg-Palitzsch-Str. 2)
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung,   
 bei Bedarf ein Getränk
Leitung:  Wolf-Jürgen Grabner 

Nach der Wanderung werden wir Sie am 
09.06. um 11 Uhr in der schönen Röhrsdor-
fer Dorfkirche zum Gottesdienst empfangen. 
Im Anschluss gibt es Gelegenheit, sich mit 
einer Suppe zu stärken und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Wir sind vorbereitet 
und erwarten Sie! 

Die Röhrsdorfer:innen und Antje Hinze

A) für Frühaufsteher und Naturfreunde:
Der Umweltausschuss des Kirchspiels lädt da-
zu ein, an diesem Morgen zwischen Feldern, 
Wald und Obstbäumen Singvögel zu beob-
achten und zu erkennen. Unterwegs machen 
wir eine Frühstückspause mit Verpflegung aus 
dem Rucksack. 
Für die Rückfahrt nach Lockwitz können wir 
uns mit den anderen Gottesdienstbesuchern 
zu Fahrgemeinschaften zusammenfinden oder 
den Bus 89 ab Landgut Röhrsdorf Richtung 
Niedersedlitz nehmen.

Start:  7 Uhr, Schlosskirche Lockwitz
 (Altlockwitz 2)
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung,
 Fernglas, Sitzunterlage, 
 Frühstück aus dem Rucksack 
Leitung:  Daniel Thomann 
 (0170-5 84 92 44, 
 danielthomann@posteo.de);   
 Stephan Schubert

Um an diesem Tag zur Röhrsdorfer Kirche 
(Hauptstr. 12, Dohna) zu kommen, gibt es 
zwei Wandermöglichkeiten!

FAMILIENKIRCHE
Am 22.06. um 10:30 Uhr ist es wieder soweit: Unsere dritte FAMILIENKIRCHE feiern wir in 
der Bannewitzer Kirche (Kirchplatz 1). Dieses Mal geht es um einen kleinen Mann, der hoch 
hinaus will.
Bitte bringt etwas zum Brunch mit, was Ihr 
gern mit anderen teilt! Wir freuen uns auf 
Jung, Alt und Dazwischen, denn wir alle sind 
Gottes Familie.

Judith Wegener 
für das Familienkirchenteam

Abenteuer-Familien-Ausflug: Samstag, 21.06., 8:30 bis 20 Uhr
Erinnerung: Zum zweiten Mal fahren wir nach Zentendorf zur Kultur-
insel Einsiedel! Dort werden wir den legendären, märchenhaften Aben-
teuerspielplatz „Turisede“ besuchen, erleben viel in Gemeinschaft und 
entdecken Überraschendes. 
Die Mahlzeiten (Mittagsimbiss, Abendbrot) sind als MITBRINGBUFFET 
geplant. Bringt alle etwas mit, das euch gut schmeckt und ihr gern mit anderen teilt. 
Abfahrt (mit dem Bus) 8:30 Uhr: Gamigstraße, Ecke Georg-Palitzsch-Str. / Ankunft gegen 20 Uhr 
Teilnahmekosten: 6 € für jedes Kind bis einschließlich 12 Jahre, 9 € für jeden Jugendlichen 
und Erwachsenen
Anmeldung bis 06.06. über den QR-Code.

Es ist ein Familienausflug. Kinder können nur in Begleitung von mindestens 
einem Familienmitglied bzw. einer erwachsenen Person mitfahren (schrift-
liche Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten ist dann nötig). 
Der Ausflug ist ein Kooperationsprojekt vom Kirchspiel Dresden Süd und 
fabi – Familienbildung und Integrierte Hilfen im VSP e. V.

Wolf-Jürgen Grabner und Toni Menzel 

mailto:danielthomann%40posteo.de?subject=
https://form-service.churchdesk.com/forms/public/qrcode?formAlias=vHL1lfYfF3
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10-jähriges Treffen für den Konfirmationsjahrgang 2015      

Kirche geht an die frische Luft – Innovationstag am 27.09. in Dresden 

WOHER KOMME ICH? – WO BIN ICH? – 
WOHIN GEHE ICH?
Wir laden Dich herzlich zur Erinnerung an 
Deine Konfirmation ein! Dafür treffen wir uns 
am Freitag, 11.07., 18-20 Uhr zum Spiele-
abend mit Lagerfeuer und gratis Abendessen.
Ort: Pfarrhof Leubnitz, Altleubnitz 1.
Für die bessere Planung kannst Du Dich vor-
her bei Raah Elia anmelden: 
raahelia.prescher@evlks.de - oder Du kommst 
einfach so vorbei. Bring gerne noch wen mit! 
Wir freuen uns auf einen bunten Abend mit Dir!

Antje Hinze und Raah Elia Prescher

Am Samstag, den 27.09., wird der Trinitatisplatz an der 
Jugendkirche in Dresden zum Schauplatz für frischen 
Wind, mutige Ideen und kreative Aufbrüche. Unter dem 
Motto „Kirche geht an die frische Luft!“ laden wir herz-
lich zum Innovationstag ein – von 9:30 bis 16 Uhr.
Was braucht Kirche heute, um morgen lebendig zu 
sein? Welche Projekte inspirieren, berühren und be-
wegen? Der Innovationstag ist eine Plattform für ge-
nau solche Fragen – und vor allem für die Antworten, 
die wir gemeinsam suchen und gestalten.
Ihr findet Ideen und Projekte, die Menschen auf neue Weise erreichen, sich an den Horizont 
wagen – oder darüber hinaus auch mal scheitern durften, Grenzen überschreiten – im Den-
ken, Handeln und Glauben.
Was erwartet Euch? Ein Tag voller Impulse und Begegnungen: inspirierender Vortrag (Hans-
Christian Graß & Tabea Gilberg von „UND Marburg“), Workshops, gemeinsames Singen (mit 
Pop-Kantorin Rebekka Viertel), Austausch bei Essen und Trinken, kreative Präsentationen, 
Stände und viel Raum – drinnen wie draußen – für neue Perspektiven. 
Um das Mittagessen planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 13.09.
Ein Tag voller Visionen – in Dresden, mit Dresden, für Dresden. Seid dabei, wenn Kirche frische 
Luft atmet. Die Veranstaltung ist barrierefrei. Eine spontane Teilnahme ist möglich. 
Im Namen der Initiativgruppe aus der Ev.-Luth. Kirchenbezirkssynode Dresden-Mitte

Anke Arnold, Pfarrerin
Sebastian Holzhausen, Gemeindepädagoge

Christian Klinghardt, ehrenamtl. Vorsitzender Bezirkssynode

Rückfragen und Kontakt: innovationstag-dresden@evlks.de

Bitte Termin für KINDERMUSICAL 
vormerken – Gelegenheit zum 
Mitsingen für Kinder

„Was uns trägt ...“
Seniorenrüstzeit des Kirchspiels 

Ostern in der Geystraße

Am 31.08. wird um 10:30 Uhr in der Leub-
nitzer Kirche im Gottesdienst das Musical „Da-
vid“ aufgeführt. Zu diesem Höhepunkt musi-
zieren die Kurrenden aus Leubnitz, Prohlis und 
Strehlen gemeinsam mit einer Projektband!
Nach dem Einstudieren des Musicals in den 
einzelnen Kurrenden finden zusätzlich ge-
meinsame Proben statt:
14.08., 17 Uhr, Gemeindehaus Strehlen
21.08., 17 Uhr, Kirche Prohlis
28.08., 17 Uhr, Kirche Leubnitz
31.08., 10–16 Uhr Probentag in Leubnitz 
(einschließlich Mittagessen)
Dazu sind auch diejenigen herzlich eingela-
den, die Lust haben mitzuwirken, aber (noch) 
in keiner Kurrende sind. Das Projekt ist für alle 
offen!
Für das Mittagessen am 31.08. sind wir auf 
kulinarische Unterstützung angewiesen.
Wenn Sie uns dabei helfen wollen, melden Sie 
sich bei Kantorin Elisabeth Hoyer 
(elisabeth.hoyer@web.de). Vielen Dank!

Robin Gaede

Wir möchten Sie alle ganz herzlich zu unse-
rer nächsten Rüstzeit vom 29.09. bis zum 
02.10. in Strehlen in unser Gemeindehaus 
zu vier Tagen voller Begegnung, Austausch, 
neuen Bekanntschaften und unseren ge-
meinsamen Glauben stärkenden Vorträgen 
einladen. „Was uns trägt ...“ - diese Frage 
und gleichzeitig auch Antwort zieht sich als 
Leitfaden durch die Woche. Jeder von uns 
hat darauf sicher eine ganz persönliche Ant-
wort. Wir werden uns der Bibel, dem Gebet, 
der Gemeinschaft, dem Vertrauen und der 
Musik widmen. Wir haben dazu begeisterte 
Referenten eingeladen. Natürlich werden Sie 
wie immer kulinarisch verwöhnt, auch Ihre 
Bewegung wird nicht zu kurz kommen. Die 
Rüstzeit beginnt jeweils um 9:30 Uhr und 
endet mit einem Kaffeetrinken um 14 Uhr.
Bitte melden Sie sich in den Pfarrbüros Ihrer 
Gemeinden, hier bei uns in Strehlen oder bei 
uns persönlich an. Anmeldeformulare wer-
den rechtzeitig zur Verfügung stehen. Telefo-
nisch sind die Kanzlei der Christuskirche un-
ter 0351- 4 71 03 30 oder Christian  Ludwig 
unter 0176- 34 58 89 57 erreichbar.

 Diakonie-Ausschuss

Kurz vor Ostern fand wieder ein Nachmittag in der Familienunterkunft auf der Geystraße statt. 
Zusammen mit den Kindern haben wir uns in den Zirkusdisziplinien ausprobiert und anschlie-
ßend mit Hilfe des Kamishibai die Ostergeschichte erzählt. Zum Abschluss fanden die Kinder 
noch kleine Ostergeschenke mit der Botschaft: „Schön, dass es Dich gibt!“ Die nächste Aktion 
ist in der Woche des Erntedankfestes geplant. Wir freuen uns, wenn Du mit uns den Nachmit-
tag für die geflüchteten Kinder gestalten möchtest! Kontakt: raahelia.prescher@evlks.de

Raah Elia Prescher und Tobias Krodel

mailto:raahelia.prescher%40evlks.de?subject=
mailto:innovationstag-dresden%40evlks.de?subject=
https://kalender.evlks.de/webformular/input/liste/922c4f18-9495-4454-aab1-11804940e64e
mailto:elisabeth.hoyer%40web.de?subject=
mailto:raahelia.prescher%40evlks.de?subject=


Nach dem traditionellen Gospelgottesdienst an Heiligabend und zuvor auch der öffentlichen 
Generalprobe, war die Gospelnight Dresden Ende Januar auch in der 26. Saison wieder auf 
Tour. An insgesamt drei Tagen sind wir in verschiedene Städte gefahren und konnten drei 
weitere, sehr gut besuchte Gottesdienste feiern, unter anderem in Stolpen und Radebeul. 
Auch dieses Jahr war es uns damit möglich, mit einem Teil der Kollekten aus den Auftritten 
ein soziales Projekt zu unterstützen. Mit Ihrer Hilfe konnten wir so einen Teil der Einnahmen 
für die Trauerarbeit mit Jugendlichen an den christlichen Hospizdienst spenden und von den 
Geldern eine mehrtägige Segelfahrt mitfinanzieren. Vielen Dank an alle, die dieses Spenden-
projekt mit uns gemeinsam ermöglicht haben.
Aber auch die nächste Saison steht schon bald wieder vor der Tür. Deshalb freuen wir uns wie 
jedes Jahr auf viele neue und altbekannte Sänger:innen für die nun 27. Gospelnightsaison. 
Wer Lust hat mitzusingen, zu tanzen und zu feiern, ist herzlich zu einer unserer ersten Pro-
ben im September eingeladen. Unabhängig von Herkunft und Glauben ist jeder willkommen, 
unser Gospelprojekt kennenzulernen und mitzugospeln. Geprobt wird auch in der nächsten 
Saison jeden Freitag um 19 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche Strehlen. Probenbeginn 
ist Freitag, der 12.09. Unsere Chorleiter Kevin Fischer und Hannes Rauschelbach werden uns 
auch dieses Jahr wieder begleiten.
Weitere Informationen zu den bevorstehenden Proben für die 27. Gospelnight, Impressio-
nen der vergangenen Saison sowie kommende Veranstaltungen sind auf der Website unter  
www.gospelnightdresden.com zu finden. Wir freuen uns auf Sie und Euch.
Mitmachen kann jede und jeder ab 12 Jahren – die Gospelnight Dresden ist ein christliches 
Jugendprojekt, das ein generationenübergreifendes Miteinander pflegt. Gut zu wissen: Vor-
singen muss niemand. 

Sarah Morjan und Martin Schulze

Rückblick Gospelnight Dresden „Wake Me Up“
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Abkürzung des Raumes:
C = Christophorussaal, Leubnitz, Menzelgasse 2 
Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.
* außer in den Ferien

Bibeltext - Stille - Gebet
Morgengebet  dienstags  7:50–8:10

Kirchenmusik *
Chor  mittwochs  19:30
Posaunenchor  vierzehntägig, Probentermine bitte  
  auf der Website einsehen: 
  www.kirchspiel-dresden-sued.de/
  miteinander/musik/posaunenchoere 19:00

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Christenlehre 
 Gruppe 1  dienstags  14:30–16:00
 Gruppe 2  dienstags  16:30–18:00
Konfirmanden 7. Klasse  mittwochs     16:30–18:00    C
Junge Gemeinde  dienstags  19:00

Frauen
Weibernest  Donnerstag, 12.06.  20:00
  
Männer 
Männerstammtisch  Donnerstag, 26.06.   19:30

Senioren
Gemeindenachmittag  02.06.,  Besuch beim Taub- 14:30
  blindendienst. Ankunft in
  Radeberg, Pillnitzer Str. 71
  Näheres dazu bei Bettina
  Hubald oder Siegfried Herold
   (0351-4 72 00 69) vom 
  Seniorenkreis Bannewitz /  
  Kleinnaundorf.

  07.07., „Heilpflanze des Jahres  14:30
  2025: Die Linde“

Bannewitz
Kleinnaundorf

Regelmäßige Zusammenkünfte

17
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Bannewitz
Kleinnaundorf
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Kino in der Kapelle: 03.07., 20 Uhr  

„Die schönsten Geschichten 
mit Heinz Rühmann“
Mit diesem Film machen die Kino-
fans diesmal einen Ausflug mitten 
ins 20. Jahrhundert. Heinz Rühmann 
war so populär und beliebt, dass 

ihm 1995 posthum die Goldene Kamera als 
‚Größtem deutschen Schauspieler des Jahr-
hunderts‘ verliehen wurde.

Uwe Wallis

Nach den positiven Rückmeldungen von 2024 
feiern wir auch in diesem Jahr gemeinsam 
mit verschiedenen Kooperationspartnern aus 
dem Ort. Die Festmeile finden Sie wieder 
zwischen Kirche und Bürgerhaus, Außenstel-
len werden „Gut Leben“ und Kindergärten 
sein. Bitte merken Sie sich den Termin vor: 
Sonntag, 14.09., Eröffnung um 10:30 Uhr 
vor der Kirche.

Wolf-Jürgen Grabner

Der Posaunenchor bläst … 

Ankündigung: 2. Bannewitzer 
Erntedank- und Herbstfest

Fürbittanliegen

17.06., 16 Uhr  im Garten des Pflegeheims „Florence“
27.06., 18 Uhr  Bläserserenade im Innenhof des DRK Seniorenwohnparks 
  (gemeinsam mit Bläsern aus Leubnitz und Gruna-Seidnitz)

Carola Pöllmann

Leubnitz-Neuostra
Regelmäßige Zusammenkünfte

Kirchenmusik *
Posaunenchor  dienstags  19:30  C
Kantorei  mittwochs  19:30  C 
Kurrende I (4-7 Jahre) donnerstags  15:15–16:00  C
Kurrende II (2.-8. Klasse) donnerstags  17:00–17:45  C 
Jugendchor  donnerstags  18:45  C

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Krabbelgruppe  mittwochs  9:30-11:00  KGo 
Christenlehre 1.-2. Klasse  dienstags  14:30–15:30  P
Christenlehre 3.-4. Klasse  dienstags  16:00–17:00  P
Teentreff  donnerstags  17:45–18:45  JE

Konfirmanden 
7. Klasse mittwochs 16:30–18:00   C

Junge Gemeinde **  freitags  18:30–21:00  JE

Frauen
Treffpunkt „EVA“  Dienstag, 03.06. 19:30 P

Männer
Männertreff  Mittwoch, 11.06.   19:00 P

Senioren
Seniorenkreis  Mittwoch, 04.06. und 02.07.  14:00    L

Weitere Angebote 
Offene Kirche samstags  14:00–18:00 K

Abkürzung der Räume:
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2  
KGo = Kindergottesdienstraum, Menzelgasse 2  
P = Paulinum, Altleubnitz 1  
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
L = Raum Lydia, Menzelgasse 2

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der 
     Stadt Dresden gefördert
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Leubnitz-Neuostra

... mit EastSideBrass – Blechbläser der Dresdner Philharmonie am 15.06., 17 Uhr in der 
Leubnitzer Kirche
„Tanzen und Singen“ – das sind die Urformen der Musik; „Alt und Neu“ erzählen doch immer 
wieder die Geschichte vom menschlichen Fühlen: „Europa und Amerika“ sind der Ursprung 

der gespielten Musik in diesem 
Programm; „Ost und West“ ist 
die Herkunft der Musiker. In die-
sem Konzert von EastSideBrass 
ziehen sich Gegensätze, die oft 
keine sind, durch das Programm. 
Mit Klangmacht und Brillanz fra-
gen fünf Blechbläser nach den 
Konstanten und Variablen: Was 
ändert sich ständig, was bleibt 
für immer gleich in der Musik 
und im Leben?

Friedrich Kettschau

„Der Erhalt einer Verkündigungsstelle in Leubnitz-Neuostra ist mir wichtig!“ 

Alt & Neu! – Ein Konzert der Gegenüberstellungen

... sagt Frau Dr. Kerstin Witzmann-Köhler geb. Sternitz-
ky. Die ursprüngliche Leubnitzerin hat sich 2024 aus Lie-
be zu ihrem Heimatort wieder umgemeinden lassen. Sie 
sagt: „Das Kirchgebäude und die Gemeinde liegen mir 
sehr am Herzen!“ Deshalb hat sie in den vergangenen 
Jahren immer wieder die Gemeinde besucht, großzügig 
unterstützt und nun zusätzlich die Stiftung der Kirchge-
meinde entdeckt. „Gerade weil wir in unruhigen Zeiten 
leben, braucht es die Rückbesinnung auf geistliche Wer-
te. In der Stiftung kann man mithelfen, langfristig die 
christliche Verkündigung in unserer Gesellschaft und kon- 
kret in Leubnitz zu erhalten. Deshalb bin ich Zustifterin 
geworden und kann diese Idee nur herzlich weiteremp-
fehlen.“
Die Stiftung sammelt Geld in einem Grundstock, von des-
sen Zinserträgen eines Tages eine Verkündigungsstelle 
finanziert werden soll. Machen Sie mit! Stiften auch Sie 
einen Betrag, um künftig die Verkündigung in der Kirch-
gemeinde Leubnitz-Neuostra zu erhalten.
Wir danken Frau Dr. Witzmann-Köhler sowie allen ande-
ren Zustiftern, dass sie unsere Stiftung unterstützen und 
sich für die Kirchgemeinde engagieren.

Andreas Horn und Tobias Hanitzsch

Veranstaltungen & Berichte

Tauf- und Gemeindefest an der Quelle des Heiligen Borns
Nach intensiven und für alle bereichernden Glaubens-Ge-
sprächsabenden ist es soweit: am 22.06. werden an der Quelle 
des Heiligen Borns einige Menschen ihre Taufe empfangen. Das 
ist für uns als Gemeinde ein Fest! Darum feiern wir ab 14 Uhr  
im „Heili“ zu diesem Tauffest zugleich unser diesjähriges Ge-
meindefest. Wer schlecht zu Fuß ist, kann mit einem Shuttleser-
vice zur Quelle gefahren werden. Dort gibt es Sitzplätze, aber 
für Pkw keine Parkmöglichkeiten. Es wird einen Gottesdienst 
mit Band, für alle gut sichtbar auf einer Bühne geben. Nach 
dem Gottesdienst dürfen alle Getauften mit ihren Angehörigen an einer großen Festtafel wei-
ter feiern. Damit das Kuchenbuffet groß wird, brauchen wir reichlich Kuchenbäcker. Tragen 
Sie sich dazu bitte in die Listen in der Kirche ein. Herzlichen Dank! Da wir nicht den ganzen 
„Heili“ voll Tische stellen möchten, bringen Sie sich bitte eine Picknickdecke und auch eigenes 
Kaffeegeschirr mit, wer mag, auch einen Sonnenschirm. Für Kaffee und Getränke ist gesorgt. 
Ebenso für ordentliche Toiletten! Unser Kindergartenteam wird eine Vielzahl an Wasserspielen 
für die Kinder anbieten, für alle gibt es nach dem Kaffee ein Märchenspiel. Gegen 18 Uhr endet 
das Fest, damit wir noch abbauen und der Natur ihre verdiente Sauberkeit und Ruhe schenken 
können. Bitte achten Sie darauf, dass während unseres Festes Pflanzen, Tiere oder der Bachlauf 
keinen Schaden nehmen. Es ist etwas Besonderes, an diesem Fleck taufen und feiern zu dürfen. 
(Sollte es wirklich regnen, feiern wir den Gottesdienst in der Leubnitzer Kirche.)

Tobias Hanitzsch

Urlaubssegen to-go
Segen für die Urlaubstage im Sommer. Letz-
tes Jahr haben so viele Menschen und Fami-
lien das Angebot genutzt, dass wir es dieses 
Jahr wiederholen. Egal ob Single oder Familie, 
ob alt oder jung: Sie können sich am Freitag, 
dem 27.06. von 15 – 17:30 Uhr für Ihren 
Urlaub segnen lassen. Egal, ob Sie verreisen 
oder die Zeit zu Hause verbringen. Ein Gebet 
für geführte Wege und wertvolle Begegnungen 
kann ein guter Start in den Sommer sein. Um 
schon ein bisschen Urlaubsgefühl aufkommen 

zu lassen, bauen 
wir auch die Klet-
terkirche auf. Wo? 
Natürlich vor dem 
Ev. Kindergarten 
auf der Goppelner 
Straße 4.

Tobias Hanitzsch

„Schau an der schönen Gärten Zier“
..., so heißt es in einem Lied von Paul Ger-
hardt; er hat es zu Gottes Lob als dem Schöp-
fer aller guten Gaben geschrieben. Mit sei-
nen vielen Bildern lädt es uns ein, über die 
Schöpfung zu staunen und sie zu bewundern. 
In dieser lieben Sommerzeit lassen die üppi-
ge Natur und der Gärten schöne Zier uns das 
Herz überlaufen. Die Schönheit der Blumen 
ist atemberaubend – jetzt hier und heute bei 
uns, aber auch schon zu biblischen Zeiten. 
Davon wollen wir hören und sehen im Großen 
Rentnerkreis am 28.06.
Das Mitarbeiterteam lädt alle Rentner herz-
lich ein. Ab 12 Uhr gibt es Mittagessen, da-
nach Andacht, Singen und Spiel und bis gegen 
16 Uhr Kaffeetrinken im Christophorussaal. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung im Pfarr-
amt bis zum 24.06.

Matthias Göhler
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Alte Musik in Leubnitz

Konzert mit der Thomas Stelzer Gospel Crew 

Wie schon im letzten „treffpunkt süd“ geschrieben, erwarten Sie dieses Jahr 
zum Jahr der Stimme viele schöne Konzerte zur diesjährigen Reihe. Ganz 
besonders möchte ich noch einmal den Hausmusikabend hervorheben. Am 
06.09. soll es in Leubnitz nur so klingen von all den Begabungen in der Ge-
meinde. Bitte melden Sie sich dafür über den QR-Code an, damit wir etwas 
planen können. Wenn Sie Fragen dazu haben, können Sie mich auch gern an-
sprechen. Es kann jede und jeder mitmachen!

Die Orgelfahrt am 23.08. nach Niederschöna, Frankenstein und Oederan 
wird vom letzten Jahr nachgeholt werden. Formulare dafür liegen in der 
Kirche und im Pfarramt aus.
Sie können auch alle Konzerte und Veranstaltungen unseres Vereins unter 
der Adresse www.musik-in-leubnitz.de anschauen und Anmeldeformulare 
herunterladen.

Elisabeth Hoyer

Für das Konzert mit der Thomas Stelzer Gospel Crew am 17.08., 17 Uhr wird es einen Vorver-
kauf geben. Dieser wird nur vom Büro Thomas Stelzer übernommen. Sie können Ihre Karten 
telefonisch über die Nummer 0351 - 2 69 90 11 oder per Mail an info@panthuss.de erwerben. 
In Leubnitz wird es am Konzerttag eine Abendkasse mit den restlichen Karten geben.

Elisabeth Hoyer

Fürbittanliegen

Regelmäßige ZusammenkünfteLockwitz
Röhrsdorf

Abkürzung der Räume:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
K Pro = Prohlis Gemeindezentrum, Georg-Palitzsch-Str. 2
K RÖ = Kirche Röhrsdorf
PH LO = Pfarrhaus Lockwitz, Tögelstraße 1
Tz = Turmzimmer Schlosskirche Lockwitz

* außer in den Ferien 
** vom Jugendamt der 
    Stadt Dresden gefördert

Kirchenmusik
Kantorei  mittwochs  19:30  Tz
Posaunenchor  donnerstags  19:00  Tz

Kinder und Jugendliche
Christenlehre *
 1.-3. Klasse  mittwochs  15:30–16:30  PH LO
 4.-6. Klasse  mittwochs  16:30–17:30  PH LO

Konfitreff  Dienstag, 17.06. 17:00 K LO
  Dienstag, 24.06.    K Pro
  Sommerfest  

Junge Gemeinde **  donnerstags  18:00  Pro

Senioren
Nachmittag für die Montag, 16.06. 15:00 PH LO
Älteste Generation  

60 Plus  Montag, 16.06.
  mit Grillen  19:30  PH LO

Weitere Angebote
Montags im Turm  Montag, 16.06.  19:30
  mit Grillen
Offene Kirche mittwochs  16:00–18:00 K LO
Friedensgebet  sonntags 18:00  K RÖ

mailto:info%40panthuss.de?subject=
https://form-service.churchdesk.com/forms/public/qrcode?formAlias=OW25XMip5o
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Der Posaunenchor bläst …
08.06., 10 Uhr  im Gottesdienst in Lockwitz
24.06., 18 Uhr  zur Johannisandacht auf dem Röhrsdorfer Friedhof
24.06., 19 Uhr  zur Johannisandacht auf dem Lockwitzer Friedhof
28.06., 18 Uhr  zur Bläserandacht vom Lockwitzer Kirchturm

Conrad Böhmer

Der Heimatverein Lockwitz e. V. und der Schildbach Verlag stellen am 06.06. um 18 Uhr in 
der Lockwitzer Schlosskirche ein Buch zum Kriegsende vor 80 Jahren vor. Das Buch „Stun-
de Null: Kriegsende 1945 im Dresdner Südosten“ ist ein Gemeinschaftsprojekt von Heimat-
vereinen zwischen Bannewitz und Kreischa und dem Dohnaer Heimatmuseum. An diesem 
Abend werden Matthias Schildbach vom Schildbach Ver-
lag, Matthias Daberstiel, Heimatverein Lockwitz e. V., und  
Karla Wintermann vom Heimatverein Ortschaft Röhrsdorf 
e. V. aus diesem Buch lesen. Musikalisch begleitet wird der 
Abend von der Lockwitzer Kammermusik.
Thema des Buches sind die Ereignisse rund um das Kriegs-
ende in Bannewitz, Kreischa, Lockwitz, Nickern, Röhrsdorf, 
Borthen und Dohna. Wie Menschen das Ende des kollabie-
renden Nationalsozialismus erlebten, das Kampfgeschehen 
und der Einmarsch der Roten Armee vonstatten ging, haben 
acht Autorinnen und Autoren zusammengetragen.
Das Buch, das zum 80jährigen Gedenken der Ereignisse 
erscheint, entstand im Ehrenamt. Es kostet 19 € und kann 
über den Heimatverein Lockwitz bezogen werden. Vorbe-
stellung unter heimatverein@lockwitz-nickern.de. Im An-
schluss an die Lesung ist Zeit für Diskussion und Fragen 
an die Autoren. Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Matthias Daberstiel

Besondere Lesung in der Schlosskirche

Am 15.06. um 10 Uhr stehen besonders diejenigen, die ihr 
Konfirmationsjubiläum feiern wollen, in der Schlosskirche 
Lockwitz im Mittelpunkt. Es ist egal, wo und ob Sie vor 25, 
50 oder noch mehr Jahren konfirmiert worden sind. Wenn 
Sie sich im Pfarramt zuvor anmelden, bereiten wir die Ur-
kunde vor. Im Anschluss erwarten Sie Kaffee und Kuchen. Bei 
schönem Wetter gehen wir in den Pfarrgarten. Um möglichst 
viele anzusprechen, freuen wir uns, wenn Sie auch denen von 
der Jubelkonfirmation Bescheid geben, die nicht mehr in der 
Schlosskirchgemeinde Lockwitz wohnen.

Antje Hinze

Jubelkonfirmation

Lockwitz
Röhrsdorf

Am Pfingstmontag, den 09.06. um 17 Uhr bricht das Sächsische Posaunenquartett zu einer 
musikalischen Italienreise auf. Stefan Langbein, Andreas Winkler, Kristof Lehmgrübner und Da-
nilo Koban nehmen uns mit auf Goethes Spuren von Karlsbad über Venedig und Rom bis nach 
Sizilien. Dabei erklingt Musik von Komponisten wie Corelli und Vivaldi, aber auch Richard Strauß 
und Nino Rota sind vertreten, denn „Musik ist die schönste und zugleich die einzige Sprache, 

die überall auf die-
ser Welt verstanden 
wird“ (Johann Wolf-
gang von Goethe). 
Der Eintritt ist frei, 
Spenden am Ende 
erbeten.

Marjana Winkler

19. Lockwitzer Kammermusik

„Frisch gesungen“
Ein sommerliches Chorkonzert erleben Sie am Sonntag, 22.06. um 16:30 Uhr in der Schloss-
kirche Lockwitz mit dem Kammerchor „Camerata Cantorum“ unter der Leitung von Fried-
mann Schulz. Die unbändige Leidenschaft für Musik und Gesang verbindet die Sänger von 
Camerata Cantorum. Gegründet im Jahr 2011 unter der Leitung von Peter Fanger, möchte der 
Kammerchor diese Lei-
denschaft leben und mit 
seinen Konzerten einem 
breit gefächerten Pub-
likum Freude bereiten. 
Das Repertoire erstreckt 
sich von Alter Musik über 
Barock und Romantik bis 
zur Moderne und Gospel. 
Sicher werden auch Kin-
der das eine oder andere 
bekannte Lied entdecken 
können.  

Uta-M. Schütze

mailto:heimatverein%40lockwitz-nickern.de?subject=
https://gofund.me/f693e947
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Zum Ökumenischen Gottesdienst am 24.06. um 19 Uhr begrüßt Sie dieses Jahr Superin-
tendent Christian Behr und wie alle Jahre der Lockwitzer Posaunenchor. Bei schönem Wetter 
werden wir vor der Kapelle auf dem Friedhof Maxener Straße feiern und wenn´s regnet, 
gehen wir in die Schlosskirche. Anschließend empfängt Sie die Kirchgemeinde Lockwitz zum 
Johannisfeuer im Pfarrgarten.

Antje Hinze

Johannistag in Lockwitz

Lockwitz
Röhrsdorf

Am 29.06. erklingt im Lockwitzer Gottes-
dienst um 9 Uhr die Missa in f für Sopran und 
Orgel von Josef Rheinberger (1839–1901).

Udo Löser

Missa in f

Fürbittanliegen

Prohlis
Regelmäßige Zusammenkünfte

Begegnung – Bibelarbeit – Gebet
Prohliser Mittagstisch  dienstags  12:00–13:30
Selbsthilfegruppe 
„Leben ohne Alkohol“  dienstags  17:30
Fürbittgebet für die Kirche
und unsere Gemeinde  Montag, 02.06. und 14.07.   18:30
Helferschaft  Dienstag, 29.07. 16:00
After 7 (Themen-, Bibel- und Dienstag, 10.06.  19:00
Glaubensgespräche Ü30, U50)

Kirchenmusik
Trommelgruppe / Kinderchor ** donnerstags * 17:00 
Blechbläser  montags, nach Absprache 17:30 
Flötenorchester mittwochs, nach Absprache 17:30
Chor „Kantorei Prohlis“ mittwochs 19:00
„Prohlis Gospel Singers“    montags * 19:00
Bitte informieren Sie sich bei Thomas Neumeister über den genauen Probenmodus!

Kinder und Jugendliche *
Christenlehre (1.-6. Klasse) donnerstags 16:00–17:00
Konfi-Treff dienstags  17:00–18:30 K LO
Junge Gemeinde ** donnerstags * 18:00

Frauen
Frauengesprächskreis Donnerstag, 12.06. und 10.07. 14:30

Abkürzung des Raumes:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
Wenn nicht anders vermerkt, finden die 
Veranstaltungen in der Kirche Prohlis,
Georg-Palitzsch-Str. 2 statt.

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der 
     Stadt Dresden gefördert
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Konfirmation der Gemeinden Prohlis
und Lockwitz am 08.06.

Familiengottesdienst 
mit Gemeindefest

Einladung zur Jubelkonfirmation 
in Prohlis

Konfirmiert werden:
Magdalena Anders, Lisan Bernhardt, 
Nora Harras, Konrad Heitele, Erik Kießlich, 
Laura Krauß, Max Linßner, Anton Schönherr, 
Victoria Teich, Felix Winkler und Elena 
Zschorn.

Bettina Reinköster

Am 22.06. wollen wir das Schuljahr mitei-
nander ausklingen lassen. Los geht es um 
10:30 Uhr mit einem Familiengottesdienst. 
Thema: Bergfest. Danach ist bei Getränken 
und Gegrilltem Zeit zum Schwatzen. Kir-
chen-, Gospel- und Kinderchor werden uns 
in Stimmung bringen und natürlich gibt es 
auch wieder Spiele für die Kinder. Als Höhe-
punkt gibt es zum Abschluss ein Puppenspiel 
für Groß und Klein.

Bettina Reinköster

Wenn Sie vor 25, 30 oder 40 Jahren in Proh-
lis konfirmiert wurden oder zugezogen sind 
und am 15.06., 10:30 Uhr Ihre Jubelkon-
firmation feiern möchten, dann melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro. Bitte geben Sie diese 
Information auch an Ihre Bekannten weiter.

Bettina Reinköster

Veranstaltungen & Berichte

Fürbittanliegen

Prohlis Strehlen
Regelmäßige Zusammenkünfte

Abkürzungen der Räume:
GH Em  = Gemeindehaus Empore
GH Gr. S  = Gemeindehaus Großer Saal
GH Kl. S  = Gemeindehaus Kleiner Saal
GH Z1/5 = Gemeindehaus Zimmer 1/5

JK  = Jugendkeller
K-G  = Kirche-Glashaus
KiGa  = Kindergarten
St. Pe.  = St. Petrus, Dohnaer Straße 53

* außer in den Ferien, ** Angebot wird durch die Stadt Dresden und den Freistaat Sachsen gefördert

Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
Gebetskreis für die Gemeinde jeden 2. + 3. Montag im Monat 19:30 JK
Andacht für Frieden & Versöhnung mittwochs  19:00 K
Bibelgesprächskreis  Donnerstag, 19.06. 10:00  GH Kl. S
Bibel im Gespräch *  Montag, 02.06. und 16.06. 19:30  GH Z1

Kirchenmusik
Streichorchester  montags   19:30–21:30  GH Kl. S
Choralschola (Gregorianik)  mittwochs   18:15  GH Kl. S
(Projektarbeit, bei Interesse bitte Termine bei Kantor Burkhard Rüger erfragen)
Kantorei   mittwochs   19:30  GH Kl. S
Posaunenchor  donnerstags   19:45  GH Gr. S
mus. Früherziehung (4-6 Jahre)  freitags *   15:00  KiGa
Kurrende ** (1.-8. Klasse)  freitags *   16:30  GH Kl. S
Blockflötenkreis  freitags *   17:30   GH Kl. S

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe (0-3 Jahre)  donnerstags   9:30  St. Pe.
Christenlehre 1. Klasse dienstags   16:30–17:30 GH Em
Christenlehre 2.-4. Klasse (1. Gr.)  montags   16:00–17:00 GH Z1
Christenlehre 2.-4. Klasse (2. Gr.)  dienstags   15:30–16:30 GH Em
Christenlehre 5. / 6. Klasse  montags   17:00–18:00 GH Em
Konfirmanden 7. Klasse  donnerstags   17:00
Konfirmanden 8. Klasse  donnerstags   18:00
Junge Gemeinde **  freitags   19:00  JK
Gebetskreis JG 2. und 3. Montag 19:30 JK

Frauen
Frauen im Gespräch  Dienstag, 17.06. und 15.07. 18:00  GH Z1
Repaircafé Sonntag, 01.06. 19:00 GH, Kl. S

Senioren
Seniorentanz 1. und 3. Mittwoch im Monat 10:00  GH Kl. S
Seniorenkreis  Freitag, 06.06. 14:00  GH Kl. S

Abholung des treffpunkt süd 27.05.     GH Z1
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Einen bewegten, ideenreich gestal-
teten ökumenischen Gottesdienst 
feierten Frauen und Männer in der 
St. Petrus-Gemeinde zum Weltge-
betstag. Die Liturgie für die welt-
weite Ökumene-Aktion verfassten 
Frauen verschiedener Kirchen und 
Konfessionen der Cookinseln. Die 
Cookinseln sind ein Staat im Süd-
pazifik, zu dem 15 kleine Inseln 
mit 15.000 Bewohnerinnen und 
Bewohnern gehören.
Kia orana (mehr als nur „Hallo“) 
– die Mitfeiernden wurden mit ei-
nem Begrüßungsgetränk willkom-
men geheißen und ließen sich danach bei der Ländervorstellung auf eine Reise durch die 
Schönheiten der Cookinseln mitnehmen. 
Das Motto des Gottesdienstes stammte aus dem biblischen Psalm 139 und lud zum Dank 
für das Geschenk des Lebens und der wunderbaren Schöpfung ein. Aber auch Probleme und 
Schattenseiten waren Thema der Liturgie, z. B. die Unterdrückung der Maori in der Kolonial-
zeit oder der heutige Exodus junger Leute. Durch Geschichten verschiedener Frauen wurden 
uns diese nahegebracht. Der Gottesdienst strahlte dennoch viel Zuversicht und Glaubens-
stärke aus. Die Musikgruppe sang und spielte unter der Leitung von Schwester Franziska die 
einfühlsamen Lieder.
Im schön geschmückten Gemeindehaus erwartete alle im Anschluss noch ein köstliches Buf-
fet, zu dem viele beigetragen hatten. 
Die Kollekte in St. Petrus betrug 391,50 €. Danke allen, die zu diesem Gottesdienst und überall 
auf der Welt beigetragen haben.
Der Weltgebetstag der Frauen ist eine der größten ökumenischen Basisbewegungen christlicher 
Frauen weltweit. Er wird seit knapp 100 Jahren begangen und am ersten Freitag im März in 
150 Ländern gefeiert. Jedes Jahr wird die Liturgie von einem anderen Land vorbereitet. Im 
kommenden Jahr wird es Nigeria sein. Lassen Sie sich schon jetzt dazu recht herzlich einladen!

Katrin Vogel im Namen des WGT-Teams

Rückblick Weltgebetstag am 07.03. 

Strehlen

Liebe Gemeindemitglieder!

Dank Ihrer Mithilfe, in Form von mancherlei 
Stoffspenden, konnten die fleißigen Näherin-
nen im Repaircafé inzwischen das 100. Herz-
kissen fertigstellen. Das ist doch ein Grund, 
sich mitzufreuen. Wer hätte das gedacht? Im 
Mai und Juni wird nochmal fleißig genäht, 
denn es werden ja leider weiterhin jeden Mo-
nat etwa zehn Kissen gebraucht. Ab Juli sind 
dann Ferien und es geht erst im September 
wieder weiter. 
Wir sehen uns vielleicht zum Gemeindefest in 
Strehlen, da wollen wir Ihnen kleine selbst-
gefertigte Kunstwerke anbieten, die wir aus 
Stoffresten hergestellt haben, die zu klein für 
ein Herzkissen waren. Über eine Spende freu-
en wir uns sehr, denn jedes Herzkissen muss 
ja auch gefüllt werden, und das verursacht 
pro Kissen ca. 2 €, die wir im Moment selber 
aufbringen. Also: Sie können uns gern weiter 
unterstützen, und über neue Besucherinnen 
im Repaircafé freuen wir uns auch immer.

Waltraud Frescha und Team Repaircafé

Neuigkeiten vom Herzkissenprojekt 

Genau 25 Jahre haben Dorothea Lange, Monika  
Stange und Monika Spiller (Foto, v. l. n. r.)  
unseren Seniorenkreis mit viel Herz und Ver-
stand geleitet. Nun hieß es Abschied nehmen. 
Was wäre unsere Gemeinde ohne Menschen 
wie euch?
Ihr habt Spuren hinterlassen! Mit viel Enga-
gement und Begeisterung, Ideen, Zeit, Ener-
gie und Talenten habt ihr euch all die Jahre 
eingebracht und das Gemeindeleben vielfäl-
tig bereichert. Ihr habt so gleichbleibend zur 
Festigung unseres Seniorenkreises sowie zu 
Gemeinsinn und Zusammenhalt beigetragen.
Die Gemeinde ist dankbar für eure jahrzehn-
telange Bereitschaft und Unterstützung und 
dafür, dass der Seniorenkreis zu einem festen 
Treffpunkt und einem Anker geworden ist.
Wir wünschen euch für die kommende Zeit 
Gottes Segen! Bleibt behütet und gesund und 
weiterhin ein fester Bestandteil unserer Ge-
meinde!
Mit Beata Lehmann, Friedrich Christoph Ilg-
ner und Lothar Lange gibt es dankenswer-
terweise Nachfolger, die den Seniorenkreis in 
guter Weise weiterführen werden.

Katrin Vogel im Namen der KGV 
und der Gemeinde Strehlen

Danksagung 25 Jahre 
Leitung Seniorenkreis 



32

Veranstaltungen & Berichte

33

Strehlen

Seit Ostern dieses Jahres ist die erneuerte 
Lautsprecher-Anlage in der Christuskirche 
in Betrieb. Das ist eine feine Osterüberra-
schung. Es gibt nur noch zwei Lautsprecher 
im Hauptraum, die über eine ausgeklügelte 
digitale Steuerung die akustischen Schwie-
rigkeiten meistern. Die Planungs- und Finan-
zierungsphase hat einige Zeit in Anspruch 
genommen. Ein herzlicher Dank gebührt un-
serem Förderverein zur Erhaltung der Chris-
tuskirche. Er hat insgesamt 8500 € beige-
steuert. Wir hoffen nun, dass die erneuerte 
Anlage lange ihren Dienst tun kann. 

Friedrich Christoph Ilgner

Dank an unseren Förderverein 
Die Kantorei der Christuskirche musiziert zu-
sammen mit dem Streichorchester Strehlen 
am 08.06. um 10:30 Uhr in der Christuskir-
che die Bachkantate „Also hat Gott die Welt 
geliebet“ (BWV 68).
Die Solisten sind Aglaia Ast / Sopran und Niko-
lai Füchte / Bass. Die Leitung der Aufführung 
übernimmt LKMD Burkhard Rüger. Als musika-
lische Gäste haben wir drei Oboen eingeladen.
Die Kantate selbst hat Bach für den 2. Pfingst-
tag im Jahre 1725 komponiert.
Soweit die trockenen Daten. Die Musik ist es 
keineswegs! Besonders überraschen wird der 
Charakter der 1. Arie, die den streng protes-
tantischen Gestus des Eingangschores auf-
bricht und ihn spielerisch leicht pointiert: Mein 
gläubiges Herze, frohlocke, sing, scherze!
Was für eine tolle Aussage! So müsste es 
Christen eigentlich zu Mute sein. Tatsächlich 
aber werden hier auf Erden Probleme, die 
keine sind, zu riesigen aufgebaut, um Men-
schen auszugrenzen und umzubringen.
Bachs Musik ist in der Lage, das zu ändern!
Herzliche Einladung also dazu!

Robin Gaede

Kantatengottesdienst
Am 12.06. um 14:30 Uhr und um 15:45 Uhr 
heißt es wieder „Kunst trifft Religion“, dies-
mal im Kupferstichkabinett. Zusammen mit 
der Kunsthistorikerin Cäcilia Hebeis werde 
ich sprechen über Werke des Künstlers Mar-
ten van Heemskerk: „Raguel begrüßt Tobi-
as“ und „Sarah und ihre Mutter Edna“. Das 
Buch Tobit berichtet von den unglücklichen 
Versuchen einer jungen Frau, eine Familie zu 
gründen. Ein Dämon steht ihr im Wege und schafft alle Ehemänner aus der Welt. Erst ein 
Erzengel kann Abhilfe schaffen und die Geschichte zum Guten wenden. Die Textpassage zählt 
in einigen Teilen der christlichen Kirche zu den regulären Schriften der Bibel, in anderen zu 
den Apokryphen. Im Gespräch sollen die Geschichte und ihre Hintergründe näher betrachtet 
werden. In den Führungen wird im Gespräch zwischen einer Kunsthistorikerin und einem 
Theologen das Kunstwerk aus verschiedenen Perspektiven erschlossen. Die Veranstaltung fin-
det in Zusammenarbeit mit den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden und der Katholischen 
Akademie statt, die um Anmeldung bitten. 

Friedrich Christoph Ilgner

Wir laden alle ganz herzlich zum 
Lobpreisabend in Strehlen am 
14.06. um 19 Uhr ins Gemein-
dehaus der Christuskirche ein! 
Das gemeinsame Singen zum 
Lob Gottes steht im Mittelpunkt. 
Die Lieder werden von der Band 
begleitet und angeleitet. 
Der Abend wird in Kooperation 
mit „praystorm“ ausgestaltet. 
Praystorm ist ein  Lobpreisabend 
der Gemeinde der St. Michaels 
Kirche in Bühlau. Wir freuen uns 
sehr, mit ihnen den Abend zu 
planen und auszugestalten. 
Egal ob jung oder alt, das gemein-
same Gotteslob verbindet. Kommt 
also gern vorbei und bringt am 
besten noch jemanden mit. 

Ihr Lobpreisprojekt-Team

„Kunst trifft Religion“ 

Lobpreisgottesdienst
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Mein Name ist Benjamin Drechsel, und ich bin 
seit vielen Jahren in der Christuskirchgemein-
de Strehlen ehrenamtlich tätig. 2021 baute ich 
die JG auf und leite seitdem die Rüstzeiten. 
Außerdem organisiere ich die Lobpreisaben-
de in Strehlen. Seit meiner Kindheit spiele ich 
begeistert Fußball.  
Durch meine ehrenamtlichen Tätigkeiten und 
meine Freude daran, anderen Menschen mei-
nen Glauben weiterzugeben, entstand der 
Wunsch nach meiner Ausbildung zum Erzie-
her, eine Arbeit auszuführen, welche meine 
Stärken und meinen Glauben verbindet. Ich 
bin dankbar zu sagen, dass Gott mir eine Tür 
geöffnet hat. 
Ich darf ab Sommer als Fußballmissionar bei 
Pro11 arbeiten und hier in Dresden einen 
neuen Standort eröffnen. Pro11 ist eine Mi-
nistry von Campus für Christus e. V. Da diese 
Arbeit sich auf Spenden finanziert, bin ich 
gerade in der Missionspartner-Entwicklung. 
Dafür brauche ich deine Mitarbeit. Weite-
re Infos gibt es auch unter folgendem Link: 
https://www.pro11.org/benjamin-drechsel/ 
oder per QR-Code direkt zum Visionsvideo.

Gern könnt ihr mich auch persönlich kontaktieren: 
benjamin.drechsel@campus-d.de
Am 18.06. findet dazu 19:30 Uhr ein Infoabend im JG-Keller stattt, an 
dem ich gern für Fragen zur Verfügung stehe und meine Vision vorstelle. 

Benjamin Drechsel

Am Trinitatis-Sonntag, den 15.06., wird die Motette „Jesu meine 
Freude“ von Johann Sebastian Bach durch das erweiterte Ensemble 
der „86er“ aufgeführt werden. Bach hat den Text des Kirchenliedes 
von Johann Franck unterbrochen durch Zitate aus dem Römerbrief 
des Apostels Paulus. Auf diese Weise verschmilzt er das Vertrauens-
lied mit dem 8. Kapitel des Römerbriefes, das dem Wirken des Heili-
gen Geistes gewidmet ist. In der Hinwendung zum Geist Jesu trium-
phiert der Glaube über alle Traurigkeit.

Friedrich Christoph Ilgner

Info-Veranstaltung Fußballmission bei Pro11 

Bachmotette zur Jubelkonfirmation 
Eine Woche vor den Sommerferien wollen wir 
im Gemeindehaus und unserem schönen Gar-
ten unser alljährliches Sommerfest feiern.
Wir beginnen am 22.06. um 15 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst im Großen Saal. Danach 
ist ein schönes und leckeres Kaffeetrinken.
Für Jung und Alt wartet ein buntes Programm 
im Garten. Verschiedene Spiele und Aktionen,  
Musik, Posaunenchor, Lagerfeuer, Knüppelteig, 
Grillwürste und vieles mehr.

Herzliche Einladung zum Gemeindesommerfest 

Am 20.07. sind alle jungen, jung geblie-
benen und lebenserfahrenen Freunde der 
Brett-, Gesellschafts- und Kartenspiele nach 
dem Gottesdienst zu einer lockeren Spielzeit 
in den kleinen Saal des Gemeindehauses in 
Strehlen eingeladen. Bis 15 Uhr wird ge-
spielt, gegessen und getrunken, was jeder 
selbst mitbringt. Verspielte Grüße.

Tobias Krodel

Spielemittag in Strehlen

Viele Gemeindegruppen und der Kindergarten beteiligen sich wieder aktiv an der Gestaltung.
Für das Kuchenbuffet freuen wir uns über Ihren Kuchen, Kekse, Früchte oder andere Leckereien.

Michael Weigel

mailto:benjamin.drechsel%40campus-d.de?subject=
https://youtu.be/M2HiluXGKOI
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Strehlen

Fürbittanliegen

 Spenden, Kollekten, Teilnehmerbeträge, Kirchenmusikstellen & sonst. Überweisungen:
  Empfänger:  Kassenverwaltung Dresden
  IBAN:  DE81 3506 0190 1667 2090 36
  Verw.-Zweck:  RT0981 Überweisungszweck und Kirchgemeinde

 Kirchgeld:
  Empfänger:  Kirchspiel Dresden Süd
  IBAN:  DE67 3506 0190 1607 0000 30 
  Verw.-Zweck:  Vor- und Nachname und Kirchgeld-Nr.

 Friedhöfe:
Leubnitz-Neuostra  Empfänger:  Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
  IBAN:  DE89 3506 0190 1607 0000 22 
  Verw.-Zweck:  Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

Lockwitz  Empfänger: Schlosskirchgemeinde Dresden-Lockwitz
  IBAN:  DE89 3506 0190 1605 4000 07 
  Verw.-Zweck:  Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

 Vereine & Stiftung:
Kirchenstiftung Empfänger:  Stiftung Kirchgemeinde Dresden Leubnitz-Neuostra
Leubnitz:  IBAN:  DE23 3506 0190 1626 8700 11
  BIC:  GENODED1DKD
  Verw.-Zweck:  Zustiftung Grundstock

Kirchenmusik- Empfänger:  Verein zur Förderung und Pflege der Kirchenmusik
verein Leubnitz:   in Leubnitz e.V.
  IBAN:  DE71 3506 0190 1626 3400 12
  BIC:  GENODED1DKD
  Verw.-Zweck:  Kirchenmusik Leubnitz

Spenden für Orgel/ Empfänger:  Christuskirchgemeinde Dresden-Strehlen
Förderverein  IBAN:  DE92 8509 0000 4872 1010 00 
Strehlen: BIC:  GENODEF1DRS Raiffeisenbank Dresden 
   (abweichend von u.g. BIC)

  Verw.-Zweck:  Name und Adresse

Südwind e. V.     Empfänger:  Südwind e.V. 
  IBAN:   DE25 8505 0300 0221 3294 04
  BIC:  OSDDDE81XXX
  Kontakt:  kontakt@suedwind-dresden.de

Bankverbindungen

Die Konten befinden sich bei der Bank für Kirche und Diakonie:    BIC: GENODED1DKD
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Geht es in einem Morgenkreis in der Chris-
tuskita um eine Geschichte aus der Bibel, 
singen alle Kinder und Erzieher miteinander 
das Lied „Bibelentdecker“. Die Kinder entde-
cken in unserem Haus biblische Geschichten 
immer wieder anders. Im April hat die Dresd-
ner Illustratorin Anja Maria Eisen gemeinsam 
mit vielen Kindern der Christuskita drei gro-
ße Leinwände zu den biblischen Geschichten 
„Arche Noah“, „Jesu Geburt“ und „Die Kin-
dersegnung“ gestaltet. Bevor wir ins Kunst-

projekt gestartet sind, haben wir die bereits bekannten Geschichten nochmal aufgefrischt: 
Die Vorschulkinder haben im Morgenkreis mit Kostümen und kurzen Dialogen die Geschichten 
dargestellt und alle durften raten, um welche Geschichte es sich handelt. Das Kunstprojekt war 
eine kreative Auseinandersetzung mit für die Kinder wohlbekannten, biblischen Geschichten. 
Anja Maria Eisen hat die Kinder zugewandt und kindgerecht angeleitet und sie dabei begleitet, 
ihre Ideen umzusetzen. Wilde Löwen und eine 
süße Koala-Familie fanden sich an der Arche 
ein, zur Kindersegnung malten viele Kinder 
bunte Selbstporträts, und als Kulisse für die 
Heilige Familie entstand eine große Stadt mit 
vielen bunten Häusern. Die bunten Bilder sind 
eine große Freude für alle Großen und Klei-
nen, die täglich bei uns ein- und ausgehen. 
Wir danken besonders Anja Maria Eisen, aber 
auch allen Kindern für die Gestaltung der 
Kunstwerke. 

Katrin Rehde

Rückschau Kunstprojekt Christuskita
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Adressen / Öffnungszeiten Kontakte

Sozialpädagogen
Toni Menzel, Tel.: 0151-53 53 21 42
E-Mail: toni.menzel@evlks.de

Raah Elia Prescher, Tel.: 0175-3 30 66 60
E-Mail: RaahElia.Prescher@evlks.de

Gemeindepädagoginnen und -pädagogen
Andrea Grothe      
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Daniela Kankowski, Tel.: 0175-3 30 33 83 
E-Mail: Daniela.Kankowski@evlks.de

Michael Weigel      
Julius-Scholtz-Str. 24, 01217 Dresden
Tel.: 0351-4 76 12 11
E-Mail: Michael.Weigel@evlks.de

Kirchenmusikerinnen und -musiker
Robin Gaede     
E-Mail: robin.gaede@evlks.de

Elisabeth Hoyer      
Tel.: 0351-4 26 08 77
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de

Thomas Neumeister    
Tel.: 0174-5 18 81 44
E-Mail: thomas.neumeister@evlks.de

Carola Pöllmann      
Tel.: 0351-4 71 32 70
E-Mail: Carola.Poellmann@gmx.de

Burkhard Rüger
E-Mail: burkhard.rueger@evlks.de

Pfarrerinnen und Pfarrer
Sprechzeit nach tel. Absprache oder
Vereinbarung per E-Mail

Wolf-Jürgen Grabner      
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 82, 
0351-27 56 88 50 (privat)
E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de

Tobias Hanitzsch      
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 01520-1 82 00 32
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Antje Hinze        
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 72 05 44
E-Mail: antje.hinze@evlks.de

Friedrich Christoph llgner      
Wasastrase 16, 01219 Dresden
Tel.: 0351-2 14 23 05
E-Mail: friedrich_christoph.ilgner@evlks.de

Bettina Reinköster      
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0173-8 68 26 41
E-Mail: bettina.reinkoester@evlks.de

Verwaltungsleiter   
Jiri Kocourek   
Tel.: 0351-4 37 08 81 / 0175-2 50 67 22  
E-Mail: Jiri.Kocourek@evlks.de

Hausmeister / Küster
Guido Franke         

Kamill Darius Kankowski

Michael Melerski      
Tel.: 0151-12 72 92 79

Gerald Schubert      
Tel.: 0174-3 20 87 45

Friedhofsverwalter      
Kevin Kotzsch
Tel.: 0351-47 94 49 01

= Bannewitz
= Leubnitz-Neuostra
= Lockwitz

= Prohlis
= Strehlen
= Kirchspiel 
   Dresden Süd

Mittwoch 
Lockwitz  09:00-14:00
FH* Lockwitz 09:00-14:00

Donnerstag 
Strehlen  09:00-12:00
FH* Leubnitz  13:00-15:00

Montag 
Leubnitz  09:00-12:00
FH* Leubnitz 09:00-12:00

Dienstag 
Leubnitz  14:00-18:00
Prohlis  14:00-18:00
Strehlen  14:00-18:00
FH* Leubnitz  14:00-18:00

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden Süd

Kirchgemeinde Bannewitz

Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra

Öffnungszeiten Pfarrämter und Friedhofsverwaltungen 

Christuskirchgemeinde Strehlen

Schlosskirchgemeinde Lockwitz

Kirchgemeinde Prohlis

Postanschrift: Altleubnitz 1, 01219 Dresden, Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88, 
Projekthandy 0175-3 30 73 02, Website: www.kirchspiel-dresden-sued.de, 
E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Kirche und Kirchgemeindebüro
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0351-2 84 11 49, Fax: 0351-2 84 12 25
E-Mail: kg.dresden_prohlis@evlks.de

Schlosskirche Lockwitz
Altlockwitz 2, 01257 Dresden
Kirche Röhrsdorf
Hauptstr. 12, 01809 Dohna / OT Röhrsdorf
Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 84 03 02 
E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de

Kirche / Pfarramt Bannewitz
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Friedenskapelle Kleinnaundorf
Saarstr. 1, 01705 Freital
E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Christuskirche 
An der Christuskirche 8, 0129 Dresden
Gemeindebüro
Elsa-Brändström-Str. 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 71 03 30
E-Mail: buero@christuskirche-dresden.de
Kindergarten
An der Christuskirche 3, 01219 Dresden
Kindergartenleiterin: Katrin Rehde 
Tel.: 0351-47 58 01 94
kita.dresden-christuskirchgemeinde@evlks.de

Kirche
Menzelgasse 4, 01219 Dresden
Ev.-Luth. Pfarramt
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88
E-Mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de
Friedhofsverwaltung
Gemeindehaus, Menzelgasse 2
Tel.: 0351-47 94 49 00, Fax: 0351-4 37 08 88
Friedhof.DD_Leubnitz_Neuostra@evlks.de
Kindergarten
Goppelner Str. 4, 01219 Dresden
Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351-4 71 61 44, Fax: 0351-4 66 29 58
E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Freitag 
Leubnitz  09:00-12:00 

Bannewitz 
mit telefonischer 
Terminvereinbarung
unter 0351-4 37 08 80

FH* = Friedhof

Bitte kommen Sie in allen Friedhofsange-
legenheiten in das Friedhofsbüro im Ge-
meindehaus Menzelgasse 2.



Schaufenster ins Kirchspiel

Hallo, wir sind die Kinder, die am 03.04. beim 
Girls‘ & Boys‘ Day mitmachen. Heute haben 
wir viele neue Dinge über die Arbeit in der 
Kirche gelernt. Aber was ist eigentlich der 
Girls‘ & Boys‘ Day? Es ist ein Tag, wo sich 
Schülerinnen und Schüler viele Berufe des 
jeweiligen anderen Geschlechtes anschauen 
können. Als Erstes waren wir auf dem Fried-
hof Leubnitz-Neuostra und haben von Kevin 
Kotzsch, der hier 
arbeitet, viele inte-
ressante Informa-
tionen bekommen. 
Der Friedhof ist als 
ein Park mit vielen 
schönen Blumen 
und Plätzen zum 
Ausruhen gestaltet. 
Das machen die 
Gärtner:innen. Da-
nach waren wir im 
Pfarramt. Friederi-
ke Schweitzer hat 
uns über die Arbeit 
in der Verwaltung erzählt und ausnahmswei-
se ein sehr altes Kirchenbuch gezeigt, was 
nur mit Spezialkenntnissen zu lesen war. 
Kurz vor Mittag sind wir in den Kindergarten 
Leubnitz-Neuostra gegangen. Die Erzieherin 
hat viel über den Kindergarten erzählt und 
die Kinder haben sehr schöne Sachen zu dem 
Thema „Die Moldau“ gebastelt. Es war inte-

Girls‘ & Boys‘ Day in unserem Kirchspiel
ressant, dass die Kinder schon so früh beten 
lernen. Danach haben wir uns auf den Weg 
gemacht, um mit Wolf-Jürgen Grabner Mit-
tag zu essen. Wir haben gelernt, dass Pfarrer 
Normalverdiener sind und nachts aufmachen 
müssen, wenn jemand klopft. Beim Mittages-
sen war auch der Sozialpädagoge Toni dabei, 
den wir über seine Arbeit und die KLETTER-
KIRCHE ausgefragt haben. Mit dem FSJ ĺer 

Luka und dem Ge-
meindepädagoge 
Johannes haben 
wir nach dem Mit-
tagessen Spiele 
gespielt. Zum Ab-
schluss des Tages 
sind wir mit Raah, 
der uns durch den 
Tag begleitet hat, 
zu Elisabeth Hoyer 
gegangen. Sie hat 
uns die Kirche ge-
zeigt und wir durf-
ten selbst ein paar 

Töne auf der Orgel spielen. Alle, die wir an 
dem Tag getroffen haben, waren mit ihrer 
Arbeit sehr glücklich, Von dem Tag haben wir 
uns auch ein paar Worte gemerkt.  Sie lauten: 
„In der Kirche zu arbeiten bedeutet viele net-
te Leute kennenzulernen. Das macht immer 
Spaß. Und dabei vertraue ich in Gott, dass er 
mir den richtigen Weg zeigt.“

Die Teilnehmenden des Girls‘ & Boys‘ Day


